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Leben im 
Aeschbach 					  
Quartier		   						   
Aarau

Mietwohnungen
Hallenhaus und Hofhaus

	 Das Projekt 
Wo einst Maschinen den Takt vorgaben, schlägt heute 
das Herz eines neuen Aarauer Stadtteils: das Aesch-
bachquartier Aarau. Auf dem ehemaligen Industrieareal 
ist ein lebendiges Quartier entstanden, das urbanes 
Leben mit historischer Substanz vereint. Ein Ort zum 
Wohnen, Arbeiten, Einkaufen und Begegnen. Hier trifft 
Industriearchitektur auf zeitgemässe Gestaltung, alte 
Mauern auf neue Ideen. Dazwischen: Promenaden, 
Plätze, der Oehlerpark – grosszügige Freiräume, die  
zum Durchatmen einladen. Für urbanes Flair hingegen  
sorgt eine bunte Mischung aus Gastronomie, Hand- 
werk, Dienstleistung und Kultur. Und der Verkehr? Der 
bleibt draussen und die Autos verschwinden in der 
Tiefgarage. Lebendig und gleichzeitig ruhig und gebor-
gen gehört das Quartier ganz den Menschen. Ein 
Zuhause zum Ankommen, Bleiben und Wohlfühlen. 

	 Hallenhaus und Hofhaus  
Das Aeschbachquartier Aarau wächst weiter: Mit dem 
Hallenhaus und dem Hofhaus entstehen nun zwei 
charakterstarke Ersatzneubauten mitten im Quartier. 
Ihre Architektur greift bewusst die industrielle Geschichte 
des Ortes auf, interpretiert diese jedoch auf moderne, 
offene und hochwertige Weise. Das industriell anmu- 
tende Hallenhaus wurde auf den alten Mauern der his- 
torischen «Halle 5» errichtet, die den neuen Bewohnern 
nun als Gemeinschaftsraum und Begegnungszone 
dient. In den darüberliegenden sieben Geschossen 
bietet das Hallenhaus einen vielfältigen Mix an Wohnun-
gen zwischen rund 39 m² und 106 m². 
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Quartier

Aeschbachquartier
Aarau

Stilvoll nebenan befindet sich das viergeschossige  
Hofhaus, das bis auf das Fundament und die Treppen-
häuser komplett in Holzbauweise errichtet wurde.  
Auch hier sorgt ein durchdachter Wohnungsmix für 
Vielfalt. Der grosszügig begrünte Gartenhof bildet 
das Herzstück des Gebäudes und bietet einen Rück-
zugsort der besonderen Art. 
 
So entstehen insgesamt 126 vielfältige Wohnräume, von 
Duplexwohnungen über Studios bis hin zu Loftwohnun-
gen. Sie schaffen Raum für unterschiedliche Lebensstile 
– für Singles, Paare, Wohngemeinschaften, Familien. 
Und für alle, die Lust auf ländliches Stadtleben haben.

	 Ein aufstrebender Ort 
Seit seiner Eröffnung im Jahr 2019 entwickelt sich das 
Aeschbachquartier Aarau stetig weiter. Die Wohnungen 
sind bezogen, Läden, Restaurants und Dienstleister 
haben geöffnet und das Areal wird mit jedem Tag leben- 
diger. Das Aeschbachquartier Aarau ist kein Quartier von 
der Stange – es lebt durch die Menschen, die hier wohnen, 
arbeiten und geniessen. Mit dem geplanten Nordbau wird 
das Quartier künftig noch um 122 Mietwohnungen weiter 
wachsen und an Vielfalt gewinnen – ein weiterer Schritt in 
der Entwicklung eines lebendigen, urbanen Lebensraums.

Lage
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Lage

Inmitten  
von Urbanität
und Natur
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1	 Stadt & Kultur
Gross genug für Inspiration, klein 
genug für Nähe: Aarau überrascht. 
Idyllisch an der Aare gelegen, punk- 
tet die Kleinstadt mit einer leben-
digen Altstadt, viel Grünraum, aus- 
gezeichneten Schulen und einem 
kulturellen Angebot, das weit über 
die Region hinausstrahlt.   

2	 Architektur
Die Architektur des Quartiers denkt 
weiter, was die Geschichte hinter- 
lassen hat. Industriehallen werden 
hier zu Wohnräumen und historische 
Strukturen zu tragenden Ideen. 

Lebendig

Umgebung
Nachbarschaft

3	 Nahversorgung
Ob Yoga-Studio, Veloservice,  
Barber Shop oder Gastronomie:  
Das Aeschbachquartier Aarau 
überzeugt auf kleinstem Raum  
mit allem, was es zum Leben und 
Glücklichsein braucht.  

Work &
Life

U
m

gebung
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5	 Lage 
Wunderbar ruhig gelegen und doch 
mitten in Aarau: Die historische 
Altstadt, die Aareufer, diverse Ein- 
kaufsmöglichkeiten und vielfäl- 
tige Kulturorte liegen nur wenige 
Gehminuten entfernt.

4	 Nachhaltigkeit
Als erstes Quartier in der Schweiz 
wurde das Aeschbachquartier 
Aarau nach den umfassenden 
Kriterien der Deutschen Gesell-
schaft für Nachhaltiges Bauen 
(DGNB) entwickelt – mit Fokus auf 
Umwelt, Soziales und Kultur. 

6	 Mobilität 
Dank des Bahnhofs in unmittelbarer 
Nähe, zwei Bushaltestellen vor der 
Tür und zwei Autobahnanschlüssen 
in der Nähe lässt es sich hier ganz 
unkompliziert ankommen und 
loskommen. 

Urban

 Zentral 
ÖV Auto

Zürich HB 35 Min. 45 Min.

Zürich Flughafen 45 Min. 45 Min.

Basel 40 Min. 55 Min.

Bern 40 Min. 60 Min.

U
m

gebung
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Highlights
Architektur

Hallenhaus   Hallennutzung

Projekt

	 Wohnungen 
Die attraktiven 2,5-3,5-Zimmerwohnungen sowie die 
durchdachten Studios richten sich an Menschen, die 
ein strukturiertes und zugleich individuelles Zuhause in 
urbanem Kontext suchen. Mit offenen Grundrissen, 
markanten Materialien und hochwertigen Details 
nehmen sie Bezug auf die industrielle Vergangenheit 
und schaffen zugleich modernen Wohnraum mit Stil.

Ein besonderes Highlight sind die aussergewöhnlichen 
Loftwohnungen, welche sich fast wie ein kleines Haus 
anfühlen. Grosse Bogenfenster durchfluten den Raum 
mit Tageslicht und öffnen ihn optisch nach aussen. Eine 
elegante Wendeltreppe verbindet den Wohnraum mit 
der privaten Dachterrasse. Zusätzlich bietet ein direkter 
Zugang zum Keller eine praktische Verbindung zu den 
Nebenräumen.

	 Raumhöhe und Sockelbau
Das Erdgeschoss und das 1. Obergeschoss zeichnen 
sich durch eine besondere architektonische Qualität aus. 
Überhöhen von bis zu 3,60 Metern schaffen ein luftiges, 
offenes Raumgefühl, das an die Grosszügigkeit früherer 
Industriehallen erinnert. Diese beiden Etagen bilden den 
Sockelbau des Gebäudes, der mit seiner klaren Struktur, 
der lichten Atmosphäre und dem architektonischen 
Ausdruck die industrielle Herkunft des Ortes zeitgemäss 
interpretiert. In der Halle findet sich viel Platz für Velos, 
Kinderwagen, Spiel und Bewegung.

	 Aussenräume und Quartierleben
Dem Gebäude sind verschiedene Aussenräume vorgela-
gert, die den privaten Rückzug im städtischen Umfeld 
ermöglichen. Je nach Wohnungstyp stehen gemütliche 
Loggien, grosszügige Balkone oder weiträumige Terras-
sen zur Verfügung. Während die kompakten Loggien 
einen geschützten, funktionalen Aussenbereich bieten, 
schaffen die grosszügigen Terrassen erweiterte Wohn-
zonen im Freien – ideal zum Entspannen, Geniessen und 
Sonnen.

Zwischen den Gebäuden öffnet sich eine schmale Gasse 
zu einem baumbestandenen, chaussierten Platz. Dieser 
kleine Quartierplatz lädt zu Begegnungen ein und kann 
von den Bewohnerinnen und Bewohnern flexibel genutzt 
werden – sei es für ein Boulespiel, ein gemeinsames 
Picknick oder als Treffpunkt im Alltag.

Aus einer ehemaligen Industriehalle ist ein einzigartiges 
Wohnprojekt mit Charakter entstanden. Das Hallenhaus 
liegt direkt neben der Aeschbachhalle und greift mit 
seinem modernen Look und einem Hauch industrieller 
Vergangenheit die Besonderheit des Ortes auf. Auf 
sieben Etagen entstehen stilvolle Mietwohnungen mit 
klaren Linien, viel Licht und einem urbanen Wohngefühl. 
Die sorgfältig restaurierte Bestandshalle bildet dabei das 
verbindende Element zwischen Vergangenheit und 
Gegenwart – funktional, lebendig und voller Atmosphäre.



Loftwohnungen

1,5 Zimmer 

2,5 Zimmer

3,5 Zimmer 

Mit der Vielfalt an verschiedenen Wohnungstypen bietet 
der hochwertige Neubau «Hallenhaus» einen attraktiven 
Wohnungsmix für alle Lebensabschnitte und Ansprüche.

Angebot
Loftwohnungen / 2 Stk.	 76,7–105,9 m2

1,5 Zimmer-Whg. / 10 Stk.	 38,6–51,4 m2

2,5 Zimmer-Whg. / 20 Stk.	 56,4–76,7 m2

3,5 Zimmer-Whg. / 18 Stk.	 82,5–85,9 m2

2. OG

1. OG

EG

3. OG

4. OG

5. OG

6. OG

7. OG

H
allenhaus
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Hallenhaus   Loftwohnung-Nr. 01.0007
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Ein Zuhause zum Ankommen und Wohlfühlen. 
Das Zusammenspiel von warmem Eichenparkett und 
hellen Wänden schafft eine freundliche, offene Atmo-
sphäre. In der Küche sorgen weisse Fronten für Klarheit 
und Frische, während die dunkle Arbeitsfläche einen
eleganten Akzent setzt. Das Bad überzeugt mit einem 
schokoladenfarbenen Boden in Kombination mit gelben 
Keramikplatten – für ein modernes Wohnambiente.

Überzeugen Sie sich von den Materialien in unserem 
Showroom vor Ort.

Küchen

Küchenfront 	
Produkt	 Kunstharzbelag 
Farbe	 Veriset 201 weiss

Arbeitsplatte 	
Produkt	 Naturstein Nero San Benedetto

Küchenrückwand 	
Produkt	 Glas glänzend
Farbe	 NCS 0502-Y

Stil �	 EG—1. OG

Sonstiges		
Sockelleiste
Produkt	 Holz lackiert
Farbe	 Weiss

Fenster
Produkt	 Stahlfenster
Farbe	 Mint

Türen
Produkt	 Holzwerkstoff kunstharzbelegt
Farbe	 Weiss

Bäder

Boden 	
Produkt	 Feinsteinzeugplatten
Farbe	 Choco
Format	 300 × 300 mm

Wand 	
Produkt	 Abrieb 1 mm, gestrichen
Farbe	 NCS S 0603-Y20R

Decke 	
Produkt	 Beton Typ 2, gestrichen
Farbe	 RAL 9016

Produkt	 Beton Typ 2, gestrichen
Farbe	 NCS S 2005-B80G

Wand 	
Produkt	 Keramikplatten
Farbe	 Gelb
Format	 150 × 150 mm
		

Wohnräume

Boden 	 Wohnen / Zimmer
Produkt	 Weitzer Strip Eiche

Wand 	
Produkt	 Abrieb 1 mm, gestrichen
Farbe	 NCS S 0603-Y20R

Decke 	
Produkt	 Beton Typ 2, gestrichen
Farbe	 RAL 9016

Boden 	 Küche
Produkt	 Feinsteinzeugplatte 
Farbe	 Lichtgrau
Format	 300 × 300 mm		

H
allenhaus
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Ein Ort mit Wärme und Behaglichkeit. Gemeinsam mit 
unseren Architekten haben wir jedes Detail sorgfältig 
durchdacht und mit Leidenschaft gestaltet: vom warmen 
Eichenparkett in den Wohnräumen über die sandfarbene 
Arbeitsplatte aus Quarzstein in der Küche bis hin zu den 
blaugrünen Keramikplatten im Bad. Dabei stand stets 
das Ziel im Vordergrund, eine einladende Atmosphäre 
mit industriellem Look zu schaffen.

Überzeugen Sie sich von den Materialien in unserem 
Showroom vor Ort.

Stil �	 2.—7. OG

Sonstiges		
Sockelleiste
Produkt	 Holz lackiert
Farbe	 Weiss

Fenster
Produkt	 Kunstmetallfenster Lackierfolie VEKA
Farbe	 Spektral weiss matt

Türen
Produkt	 Holzwerkstoff kunstharzbelegt
Farbe	 Weiss

H
allenhaus

Wohnräume

Boden 	 Wohnen / Zimmer
Produkt	 Weitzer Strip Eiche

Decke 	
Produkt	 Beton Typ 2, gestrichen
Farbe	 RAL 9016

Boden 	 Küche
Produkt	 Feinsteinzeugplatte 
Farbe	 Lichtgrau
Format	 300 × 300 mm		

Wand 	
Produkt	 Abrieb 1 mm, gestrichen
Farbe	 RAL 9016

Küchen

Küchenfront 	
Produkt	 Kunstharzbelag 
Farbe	 Veriset 6167 edelweiss

Arbeitsplatte 	
Produkt	 Naturstein Quarzstone beach

Küchenrückwand 	
Produkt	 Glas glänzend
Farbe	 NCS 0300-N

Bäder

Decke 	
Produkt	 Beton Typ 2, gestrichen
Farbe	 RAL 9016

Produkt	 Beton Typ 2, gestrichen
Farbe	 NCS S 2005-B80G

Boden 	
Produkt	 Feinsteinzeugplatten
Farbe	 Rotbraun
Format	 300 × 300 mm

Wand 	
Produkt	 Keramikplatten
Farbe	 Blaugrün
Format	 150 × 150 mm
		

Wand 	
Produkt	 Abrieb 1 mm, gestrichen
Farbe	 RAL 9016
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Decken / Wände 
 	 Fundamentplatte und Umfassungswände  

im Untergeschoss in Stahlbeton oder  
Bestandsmauerwerk 

 	 Geschossdecken in Stahlbeton
 	 Treppenhauswände in Stahlbeton
 	 Wohnungstrennwände in Stahlbeton 
 	 Weitere Trennwände in den Wohnungen  

und übrigen Bereichen in Backstein oder  
Stahlbeton

Fassaden
 	 EG und OG1 Bestandsfassade aus  

Kalksandsteinmauerwerk 
 	 Ab OG2 aus dämmendem Einstein- 

mauerwerk verputzt 
 	 EG und OG1 Fensterbänke in Kalksand- 

steinmauerwerk analog Bestandsmauerwerk

Dach
 	 Stahlbetondecke mit Wärmedämmung,  

Wasserabdichtung und extensiver Dachbegrünung
 	 Flachdach mit Photovoltaikanlagen

Balkone
 	 Stützen und Platten aus Betonfertigteilelementen, 

Sichtbeton ungestrichen

Fenster
 	 Fenster aus Kunststoff-Metall mit Dreifach- 

Isolierverglasung
 	 Pro Zimmer ein Drehflügel (Minergie-konform)
 	 Fenster und Fenstertüren im Erdgeschoss  

mit Einbruchwiderstand der Klasse RC2
 	 Einläufige Vorhangschiene aufgesetzt

Sonnenschutz, Verdunklung
 	 Im Bestandsmauerwerk in den EG-Wohnungen 

in Laibung gesetzte seilgeführte Stoffstoren,  
manuell bedienbar 

 	 Bei allen anderen Fenstern Lamellenstoren  
in den Wohn-, Essräumen, Küchen und Zimmern, 
manuell bedienbar

 	 Bei Balkonen und Loggien Vertikalstoffstoren  
seilgeführt, manuell bedienbar

Elektroanlagen
 	 Deckenaufbauleuchten im Reduit, Bad/WC,  

Dusche/WC
 	 Lampenstellen in Entrée, Küche, Wohnbereich  

und in den Zimmern
 	 Eine Glasfasersteckdose für TV, Radio, Internet  

und Telefon im Wohnzimmer 
 	 Sonnerie- und Gegensprechanlage ohne Video
 	 Mind. zwei 3-fach-Steckdosen in jedem Raum,  

davon eine geschaltet
 	 Aufgesetzte Spiegelschränke in Bädern mit  

Beleuchtung und Steckdosen

Heizungsanlage
 	 Minergie-ECO zertifiziert
 	 Wärmeerzeugung mittels Fernwärme 
 	 Fussbodenheizung mit Einzelraum- 

Temperaturregulierung 

Bau- 
beschrieb
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allenhaus

Lüftungsanlage
 	 Minergie-ECO zertifiziert
 	 Kontrollierte Abluftanlage in allen Wohnungen  

mit Nachströmungen in der Fassade 
 	 Zentrales Lüftungsgerät pro Gebäudeteil 
 	 Bedienstelle pro Wohnung welche individuell  

Regelbar (3-Stufen) ist.
 	 Be- und Entlüftung der Kellerräume und Einstell- 

hallen durch ein zentrales Lüftungsgerät / eine 
zentrale Abluftanlage

Sanitäranlagen 
 	 Sanitärapparate und Armaturen 
 	 Waschmaschine und Wäschetrockner  

im Reduit oder Bad 
 	 Gartenventil am Haus für Aussenbereich
 	 Je Trocknungsraum ein Secomat 

Kücheneinrichtung
 	 Küchen nach Plan des Architekten
 	 Einbaugeräte mit Kühlschrank, Tiefkühlabteil,  

Induktions-Glaskeramikkochfeld mit integriertem 
Dunstabzug, Backofen, Waschbecken sowie  
Geschirrspüler

Aufzugsanlage
 	 2 Personenaufzüge, rollstuhlgängig,  

einseitiger Zugang
 	 Zugang zu Maisonettwohnungen über  

Treppen, rollstuhlgängige Beförderung  
vorhanden  

Wohn- / Schlafräume sowie Küche
 	 Decken mit Anstrich 
 	 Wände mit Abrieb und Anstrich 
 	 Boden mit Parkettbelag und weissem Sockel 

Nassräume
 	 Wände zum Teil mit keramischen Platten 
 	 Wände zum Teil mit Abrieb und Anstrich 
 	 Decken mit Weissputz und Anstrich 
 	 Boden mit keramischen Platten und Plattensockel 
 	 Trennwand zur Dusche aus Glas

Türen
 	 Wohnungseingangstür als Blenderahmentür,  

aussen farbig, innen weiss 
 	 Zimmertüren mit Stahlzargen, kunstharzbelegt,  

weiss gestrichen

Gartengestaltung
 	 Grünflächen, Hecken und Bepflanzungen  

gemäss Umgebungskonzept Landschaftsarchitekt
 	 Spielgeräte und Sitzgelegenheiten in den  

allgemeinen Aussenanlagen
 	 Zweckmässige Wegbeleuchtung

Halle
 	 Allgemeinfläche für Mieter für multifunktionale 

Aktivitäten 
 	 Abstellfläche für Velos 
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Highlights
Architektur

Projekt

	 Wohnen mit Stil 
Die Mietwohnungen im Hofhaus vereinen Alltagstaug-
lichkeit mit stilvollem Ausbau. Sichtbare Holzelemente 
verleihen den Räumen eine natürliche Wärme. Helle 
Küchen und harmonisch abgestimmte Farbakzente 
unterstreichen das moderne, freundliche Ambiente. 
Hochwertige Materialien und klare Grundrisse sorgen 
für Wohnkomfort auf hohem Niveau. 

	 Gartenhof 
Der begrünte Innenhof ist das Herzstück des Hauses. 
Mit Stauden und Gräsern, Sträuchern und Bäumen dicht 
bepflanzt, nur durchbrochen durch einzelne Kieswege 
und kleine Lichtungen, wird er zu einem besonderen, 
fast verwunschenen Ort im Quartier. Man erreicht ihn 
über die beiden Durchgänge im Norden und Süden  
oder durch die Öffnung in der Mauer vom Hallenhaus. 

	 Aussenräume EG 
Alle Erdgeschosswohnungen verfügen zum Hof hin über 
private Aussenräume, die offen gestaltet sind und sanft 
in den gemeinschaftlichen Hofcharakter übergehen. 
Zur Seite des Oehlerparks bieten kleine Sockelbauten 
und einzelne Sträucher einen geschützten Übergang 
zwischen den privaten Vorgärten und dem öffentlichen 
Raum.

	 Aussenräume 1.OG—4.OG
Alle Wohnungen verfügen über eine private Aussen- 
fläche — von klein und lauschig bis grosszügig und als 
echte Erweiterung des Wohnraums nutzbar. Ob Balkon, 
Terrasse oder Gartensitzplatz: Die Aussenbereiche 
bieten Raum für Rückzug, Entspannung und persönliche 
Gestaltung im Freien.

Das Hofhaus richtet den Blick nach innen – und ins 
Grüne. Mitten im Quartier und doch angenehm zurück-
genommen entsteht Raum für Familien und Menschen, 
die urban und doch naturnah wohnen möchten. Das 
viergeschossige Gebäude wurde bis auf das Fundament 
und die Treppenhäuser vollständig in nachhaltiger Holz- 
bauweise errichtet. Das natürliche Baumaterial sorgt 
nicht nur für eine warme und behagliche Atmosphäre, 
sondern trägt auch zu einem gesunden Raumklima  
und einem verantwortungsvollen Umgang mit Ressour-
cen bei. Eingebettet zwischen dem Oehlerpark, der 
Aeschbachhalle und der Torfeldstrasse fügt sich das 
Hofhaus harmonisch in die Umgebung ein. Kleine 
Plätze, vorgelagerte Gärten und durchlässige Fenster 
schaffen sanfte Übergänge und verbinden das Leben 
drinnen mit dem Aussenraum.

Hofhaus   Wohnung Nr. 02.0201 — Einblick

Hofhaus   Wohnung Nr. 02.0201 — Küche



Mit der Vielfalt an verschiedenen Wohnungstypen bietet 
der hochwertige Neubau «Hofhaus» einen attraktiven 
Wohnungsmix für alle Lebensabschnitte und Ansprüche.

Angebot
Loftwohnung / 1 Stk.	 82,1 m2

2,5 Zimmer-Whg. / 16 Stk.	 38,9–96,1 m2

3,5 Zimmer-Whg. / 17 Stk.	 81,3–82,8 m2

4,5 Zimmer-Whg. / 24 Stk.	 95,2–108,4 m2

5,5 Zimmer-Whg. / 18 Stk.	 114,6–134,6 m2

Loftwohnung

2,5 Zimmer

3,5 Zimmer 

4,5 Zimmer

5,5 Zimmer

H
ofhaus

2. OG

EG

1. OG

3. OG

4. OG
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Im Hofhaus prägt die moderne Kombination aus warmem 
Holz und kühlen, zurückhaltenden Farben das Ambiente. 
Die Küche überzeugt mit edelweissen Fronten und einer 
sandfarbenen Kunststein-Arbeitsplatte. Im Bad treffen 
ein rotbrauner Boden und Fliesen in sanften Grüntönen 
aufeinander und bilden ein stimmiges, stilvolles Zusam-
menspiel.

Erleben Sie vor Ort eine ausgebaute und möblierte 
Musterwohnung. 

Stil �	 EG—4. OG

Sonstiges		
Sockelleiste
Produkt	 Holz lackiert
Farbe	 Weiss

Fenster
Produkt	 Kunstmetallfenster Lackierfolie VEKA
Farbe	 Spektral weiss matt

Türen
Produkt	 Holzwerkstoff kunstharzbelegt
Farbe	 Weiss

Wohnräume
Boden 	 Wohnen / Zimmer
Produkt	 Weitzer Strip Eiche

Boden 	 Küche
Produkt	 Feinsteinzeugplatte 
Farbe	 Lichtgrau
Format	 300 × 300 mm		

Wand 	
Produkt	 Glattstrich, gestrichen
Farbe	 RAL 9016

Produkt	 Glattstrich, gestrichen
Farbe	 NCS S 1505-G20Y

Decke 	
Produkt	 Holzdecke Weisstanne 
	 mit UV-Schutz
Farbe	 RAL 9016

Küchen
Küchenfront 	
Produkt	 Kunstharzbelag 
Farbe	 Veriset 6167 edelweiss

Arbeitsplatte 	
Produkt	 Naturstein Quarzstone beach

Küchenrückwand 	
Produkt	 Glas glänzend
Farbe	 NCS 0300-N

Bäder
Boden 	
Produkt	 Feinsteinzeugplatten
Farbe	 Rotbraun
Format	 300 × 300 mm

Wand 	
Produkt	 Keramikplatten
Farbe	 Grün
Format	 150 × 150 mm
		

Decke 	
Produkt	 Holzdecke Weisstanne 
	 mit UV-Schutz

Produkt	 Holzdecke Weisstanne gestrichen
Farbe	 NCS S 2005-B80G

Wand 	
Produkt	 Glattstrich, gestrichen
Farbe	 RAL 9016

Produkt	 Glattstrich, gestrichen
Farbe	 NCS S 1505-G20Y

H
ofhaus
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Decken / Wände 
 	 Fundamentplatte und Umfassungswände 

im Untergeschoss in Stahlbeton
 	 Geschossdecken in Stahlbeton (UG) und  

Holz (ab EG)
 	 Treppenhauswände in Stahlbeton
 	 Wohnungstrennwände in Gips und Holz
 	 Weitere Trennwände in den Wohnungen und  

übrigen Bereichen als Gipsständerwände 

Fassaden
 	 Aussenwände in Holzelementbauweise 
 	 Holzfassade aus Schalungsbrettern
 	 Aussenwärmedämmung (Mineralfaserdämmung)  

in Holzelementbauweise eingelegt
 	 Fensterbänke in Blechverkleidung, Farbe gemäss 

Architekten, angepasst an Fassade 

Dach
 	 Holzbrettschalung mit Wärmedämmung,  

Wasserabdichtung und teilweise extensiver  
Dachbegrünung

 	 Flachdächer grossflächig mit Photovoltaik- 
anlagen

Terrassen, Balkone
 	 CLT-Platte, Wasserabdichtung und 

 Feinsteinzeugplatten
 	 Absturzsicherung auf Balkon- und  

Terrassenbrüstungen montiert

Sitzplätze
 	 Im Splitt verlegte Zementplatten

Fenster
 	 Fenster aus Kunststoff mit Dreifach-Isolierverglasung
 	 Pro Zimmer ein Drehflügel (Minergie-konform)
 	 Wohnungen zum Teil mit verschraubten Fenster- 

flügeln gem. Lärmschutzvorschriften
 	 Fenster und Fenstertüren im Gartenbereich  

bzw. Erdgeschoss mit Einbruchwiderstand der  
Klasse RC2

 	 Einläufige Vorhangschiene aufgesetzt

Sonnenschutz, Verdunklung
 	 Bei Fenstern Lamellenstoren in den Wohn-,  

Essräumen, Küchen und Zimmern, manuell  
bedienbar

 	 Bei Balkonen und Loggien Vertikalstoffstoren  
seilgeführt, manuell bedienbar

 	 In EG Maisonettewohnungen und DG Knickarm- 
markisen, manuell bedienbar

Elektroanlagen
 	 Deckenaufbauleuchten im Reduit, Bad/WC,  

Dusche/WC
 	 Lampenstellen in Entrée, Küche, Wohnbereich  

und in den Zimmern
 	 Eine Glasfasersteckdose für TV, Radio,  

Internet und Telefon im Wohnzimmer 
 	 Sonnerie- und Gegensprechanlage ohne Video
 	 Mind. zwei 3-fach-Steckdosen in jedem Raum,  

davon eine geschaltet
 	 Aufgesetzte Spiegelschränke in Bädern  

mit Beleuchtung und Steckdosen

Heizungsanlage
 	 Minergie-ECO zertifiziert
 	 Wärmeerzeugung mittels Fernwärme 
 	 Fussbodenheizung mit Einzelraum- 

Temperaturregulierung 

Bau- 
beschrieb

H
ofhaus
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ofhaus
Lüftungsanlage
 	 Minergie-ECO zertifiziert
 	 Kontrollierte Abluftanlage in allen Wohnungen  

mit Nachströmungen in der Fassade 
 	 Zentrales Lüftungsgerät pro Gebäudeteil 
 	 Bedienstelle pro Wohnung welche individuell  

Regelbar (3-Stufen) ist.
 	 Be- und Entlüftung der Kellerräume und Einstell- 

hallen durch ein zentrales Lüftungsgerät / eine 
zentrale Abluftanlage

Sanitäranlagen 
 	 Sanitärapparate und Armaturen 
 	 Waschmaschine und Wäschetrockner  

im Reduit oder Bad 
 	 Maisonnettewohnungen je ein Gartenventil  

bei Gartensitzplätzen 
 	 Zusätzliches Gartenventil pro Haus 

im Aussenbereich
 	 Je Trocknungsraum ein Secomat 

Kücheneinrichtung
 	 Küchen nach Plan des Architekten
 	 Einbaugeräte mit Kühlschrank, Tiefkühlabteil,  

Induktions-Glaskeramikkochfeld mit integriertem 
Dunstabzug, Backofen, Waschbecken sowie  
Geschirrspüler

Aufzugsanlage
 	 1 Personenaufzug pro Hauseingang, rollstuhlgängig, 

einseitiger Zugang

Wohn- / Schlafräume sowie Küche
 	 Decken in Holz (Holzbau)  
 	 Wände mit Abrieb und Anstrich 
 	 Boden mit Parkettbelag und weissem Sockel 

Nassräume
 	 Wände mit keramischen Platten 
 	 Wände zum Teil mit Abrieb und Anstrich 
 	 Decken in Holz (Holzbau)  
 	 Boden mit keramischen Platten und  

Plattensockel 
 	 Trennwand zur Dusche aus Glas

Türen
 	 Wohnungseingangstür als Blenderahmentür,  

aussen farbig, innen weiss 
 	 Zimmertüren mit Stahlzargen, kunstharzbelegt,  

weiss gestrichen

Gartengestaltung
 	 Grünflächen, Hecken und Bepflanzungen  

gemäss Umgebungskonzept Landschaftsarchitekt
 	 Spielgeräte und Sitzgelegenheiten in den  

allgemeinen Aussenanlagen
 	 Zweckmässige Wegbeleuchtung
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Rundums
Quartier

Nirgendwo in Aarau wird der moderne, urbane Lifestyle 
mehr zelebriert als in der Aeschbachhalle. Sie ist das 
Herz des Quartiers und verbindet Gastronomie, Busi-
ness und Kultur unter einem Dach. Anlass ihres Baus war 
allerdings ein ganz anderer: Im Jahre 1910 erfand Fritz 
(Friedrich) Aeschbach I die «Artofex»– eine Knet- und 
Mischmaschine, die den Bäckern das mühselige Kneten 
des Teigs abnahm. Sie erwies sich als weltweiter Erfolg. 
Und um der steigenden Nachfrage entsprechen zu 
können, brauchte es mehr Raum – die Aeschbachhalle 
wurde gebaut. Bis zu ihrer Schliessung 1988 wurden über 
50000 Artofex-Maschinen in der ganzen Welt verkauft. 

Nach dem Verkauf der Firma Aeschbach blieb die grosse 
Halle dann fast 30 Jahre leer – zumindest offiziell. 
Sprayer nutzten die Wände für ihre Kunst und im Keller 
fanden illegale Partys statt. 2016 legte Mobimo dann den 
Grundstein für das neue Leben in der Aeschbachhalle: 
Die Halle wurde restauriert, renoviert und erweitert. 
Heute vereint die AHAarau AG einen inspirierenden 
Co-Working-Space, moderne Konferenzräume, wandel-
bare Eventflächen, ein stilvolles Restaurant, eine Bar, 
einen Club und eine Cigar-Lounge unter ihrem weitläufi-
gen Dach. Doch die industrielle Vergangenheit bleibt 
ersichtlich. Noch immer zeugen viele Details wie Rohre 
und Graffitis von der bewegten Geschichte der Halle. 

Ob Konzerte oder Podiumsdiskussionen, Networking-
Anlässe oder private Feste: Die Halle lebt heute vom 
Wechselspiel ihrer Möglichkeiten. Vormittags wird 
konzentriert im Coworking gearbeitet, nachmittags ist 
das Café mit Kinder-Spielecke geöffnet und abends 
finden Live-Musik, Partys oder ein gutes Glas Wein an 
der Bar statt.

Aesch-
bachhalle

Bestand
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Nord
bau 

	 Der Nordbau 
Aktuell ist er noch Zukunftsmusik, bald aber schon in 
Beton gegossene bauliche Realität: der Nordbau. 
Durch dessen Neubau entstehen 122 neue, hochwertige 
Wohnungen und zwei attraktive Gewerbeflächen im 
Aeschbachquartier Aarau. Um sich nahtlos in das Flair 
des Industrial Village einzufügen, soll das ehemalige 
Industriegebäude aus dem Jahr 1972 architektonisch 
aufgewertet und modern interpretiert werden. Dabei 
entstehen neue Wohnflächen vom Microapartment bis 
zur 5,5-Zimmer-Wohnung – ein vielfältiger Wohnungs-
mix, der Singles, Paaren und Familien ein Zuhause 
bietet, das zu ihrem Leben passt.

	 Architektur mit Charakter 
Was hier entsteht, ist alles andere als Standard: Clevere 
Micro-Wohnungen, dreistöckige Atelierwohnungen, 
beeindruckende Raumhöhen von bis zu vier Metern und 
moderne Grundrisse schaffen Wohnräume mit echtem 
Charakter. In den oberen Etagen wartet zudem ein 
fantastischer Ausblick auf die Stadt oder den Jura. 

	 Am Takt von Aarau
Zentral und direkt an den Geleisen gelegen, fängt der 
Nordbau mit seiner eigenständigen Architektursprache 
nicht nur die Blicke der Zugreisenden ein, sondern 
bringt auch die Anwohner in nur drei Gehminuten 
zum Bahnhof Aarau Torfeld. Von dort geht es weiter  
zum Bahnhof Aarau, wo Top-Verbindungen warten, 
zum Beispiel direkt nach Zürich! 

Erweiterung

Nordbau   Visualisierung Studienauftrag

24



aeschbachquartier.ch

Beratung und Vermietung
Mobimo Management AG
info-hh@aeschbachquartier.ch

Impressum

Bauherrschaft	 Mobimo Management AG
	 8700 Küsnacht
	 mobimo.ch 

Konzept und	 Agentur Koch
Gestaltung	 8500 Frauenfeld
	 agenturkoch.ch

Version	 Oktober 2025
	 Ausführungsbedingte Änderungen 
	 und Anpassungen bleiben vorbehalten.        


